
Ob Hilfe im Alltag, Behand-
lungs- oder Krankenpflege und 
sogar Betreuung von Urlaubern, 
die 16 Mitarbeiter der Pflege-
dienste GmbH Sylt sind 365 
Tage rund um die Uhr auf der 
Insel unterwegs. Zu ihren Kun-

den fahren die professionellen 
Pflegerinnen in klimaschonen-
den Erdgasautos. „Die Kraftstoff-
kosten sind wesentlich gerin-
ger als etwa bei Benzinern“ be-
gründet Geschäftsführer Karl-
Heinz Kroll sein Votum für die 

wirtschaftliche Antriebsvariante. 
Entsprechend hat der Pflege-
dienst seinen Fuhrpark um vier 
weitere Fiat-Flitzer vom Typ 
Panda Panda aufgestockt. „Bei 
einer jährlichen Fahrleistung 
von rund 20.000 Kilometern 

pro Fahrzeug macht sich diese 
Investition schnell bezahlt“, so 
Kroll. Neben dem Firmenlogo 
schmückt auch das große 
grüne Blatt der Erdgas-Kam-
pagne die Autos, die damit im 
Straßenbild Farbe bekennen. ◆

Schon von Weitem gut zu erkennen: Nicole Johannsen (r.) und Christina Neumann 
vom DRK-Pflegedienstteam setzen auf umweltschonende Mobilität.
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Erdgas weiter im Trend
EVS verzeichnete zum Jahreswechsel 210 Erdgasfahrzeuge auf Sylt. Zu-

sammen sparen sie bis zu 160 Tonnen CO2 pro Jahr. Dies entspricht knapp 
1 Mio. gefahrenen Autokilometern.

Die Anzahl der CNG-Fahrzeuge hat sich binnen fünf Jahren versechsfacht – 
nicht zuletzt durch unser attraktives Förderprogramm. Als Sylter Erdgas-
fahrer können Sie mit uns zudem einen Werbevertrag abschließen, der Ihnen 
Bares bringt. Interessiert? Sprechen Sie uns an!

Unsere Fachfrau 
für Fördermittel:
Jasmin Kluth
Telefon 04651 925-404

E-Mail: jasmin.kluth@
energieversorgung-sylt.de  

 
Editorial 
Die Preise an der Tankstelle 
klettern weiter in die Höhe – 
Diesel ist dabei nur noch 
geringfügig günstiger als 
Benzin. Erdgas als Kraftstoff 
bleibt im Vergleich dazu 
weiter die wirtschaftlichere 
Variante. Auch der öffentliche 
Personennahverkehr weiß die 
Vorteile zu schätzen: Zum Früh-
jahr wird die Sylter Verkehrs-
gesellschaft den ersten Erd-
gas-Bus im Linienverkehr ein-
setzen. Betankt wird das neue 
SVG-Flaggschiff an der EVS-
Umweltstation – mit beson-
ders klimaschonendem Erdgas 
mit 10-prozentigem Ökogas-
Anteil. So setzen immer mehr 
Sylter grüne Akzente auf der 
Insel. Darüber freut sich

Ihr 

Marek Zelezny
Geschäftsführer

Erdgas-Fuhrpark

Zu Hause versorgt
Der ambulante DRK-Pflegedienst gibt weiter Erdgas. Schon mit 
sechs Fiat Panda Panda sind die professionellen Helfer auf der 
Insel unterwegs.



Spätestens wenn das Warn-
lämpchen leuchtet, heißt es 
auch für Erdgasfahrer: „Ab in 
die Werkstatt!“ Ob Benziner, 
Diesel oder Erdgasauto, die 
Wartungsintervalle unterschei-
den sich nicht, wohl aber deren 
Umsetzung. „Erdgasfahrzeuge 
müssen bei der jährlichen War-
tung zusätzlich einer Dichtig-
keitsprüfung unterzogen wer-
den“ weiß Hartmut Sell (Foto), 
Inhaber des Bosch-Car-Service. 
Hinzu kommt noch ein Kompo-
nententest, bei dem die einzel-
nen Teile geprüft werden. „Wir 
empfehlen, diesen Test zusam-
men mit der Inspektion machen 
zu lassen“ so Sell. In seiner 
Werkstatt beschäftigt der Kfz-

Meister dafür einen speziell 
ausgebildeten Erdgasmechni-
ker, der eine Zusatzqualifika-
tion erworben hat. Wichtig 
ist Sell generell, dass seine 
Mechaniker von Haus aus „All-

rounder“ sind, also sich mit 
allen gängigen Serien modellen 
auskennen. Auf dass die Erd-
gasautos auf der Insel stets 
schnell wieder dort sind, wo sie 
hingehören: auf der Straße. ◆

Wir fördern, Sie sparen:
Bis zu 1.500 5 gibt es beim 
Kauf (inkl. Tankguthaben).

Bis zu 1.000 5 beträgt unser 
Werbekostenzuschuss für 
2 Jahre (inkl. Tankguthaben).

Es gelten die Bedingungen 
unseres Förderprogramms.

Sicherheit, Komfort, Sparsamkeit und Ästhetik – 
die Neuauflage des Bestsellers von Fiat mit biva-
lentem Triebwerk setzt in jeglicher Hinsicht Maß-
stäbe im Mittelklasse-Segment. Ausgestattet 
mit innovativer „MultiAir“ Motorentechnik und 
einer Start-Stopp-Automatik konnten die Schad-
stoffemissionen und der Verbrauch im Benzin-
betrieb erheblich reduziert werden, während 
Leistung und Drehmoment deutlich stiegen. Seit 
Anfang 2010 ist die „Natural Power“-Variante mit 
einem platzsparend unterflur montierten, 13 kg 

fassenden CNG-Tank im Handel erhältlich. Im 
Erdgasbetrieb leistet der flotte Italiener 70 PS, 
die Reichweite von 310 Kilometer wird durch den 
zusätzlichen 45-Liter-Benzintank auf bis zu 1020 
Kilometer erweitert. Der Motor des Punto gehört 
mit 115 g/km CO2-Ausstoß zu den emissions-
ärmsten in seiner Klasse.

Sicherheit und Eleganz
Mit insgesamt sieben Airbags für den Fahrer 

erfüllt der Punto Evo Natural Power die höchsten 
Sicherheitsstandards – ABS, ESP und die integrier-
te Bremskraftverteilung EBD gehören ebenfalls 
zur Serienausstattung. Im Innenraum überzeu-

gen überarbeitete Armaturen und helle, 
elegante Materialien. Zusätzliche Abla-

geflächen bieten reichlich Stauraum, 
ergonomische Sitze sorgen für beque-

mes Reisen. ◆

Modellvorstellung  
Formschön und effizient

Sicherheit 
Unter die Haube geschaut
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Der Fiat Punto Evo Natural Power vereint gutes Design mit umweltschonender 
Antriebstechnik.

Wartung, TÜV, Reparaturen – auch Erdgasfahrer sollten ihr Scheckheft pflegen. 
Die Profis vom Bosch-Car-Service in Tinnum stehen mit Rat und Tat zur Seite.

Kurzmeldungen
Autopreis für 
Erdgas-Touran
Erstmals wurde der Autopreis 
des ADAC 2011 auch in der Ka-
tegorie „Auto der Zukunft“ ver-
geben. Auf Platz zwei landete 
mit dem VW Touran TSI EcoFuel 
ein Erdgasfahrzeug. „Wer hier 
aufs Treppchen kommt, hat 
Herausragendes geleistet,“ so 
ADAC-Präsident Peter Meyer.
Der sparsame Kompakt-Van 
trat gegen 430 aktuelle, bezahl-
bare und umweltverträgliche 
Modelle an. Mit einem Verbrauch 
von 4,6 Kilogramm Erdgas auf 
100 Kilometer verursacht der 
Touran nur 128 Gramm CO2 pro 
Kilometer. Neben der Umwelt-
bilanz spielten auch Alltags-
tauglichkeit, Sicherheit und 
Wirtschaftlichkeit eine Rolle.

Erdgasfahrer gegenüber 
Super E10 im Vorteil
Die Markteinführung des 
umstrittenen Kraftstoffs E10 
wurde zwar einstweilig ge-
stoppt, an vielen Tankstellen 
kann es jedoch weiterhin ge-
tankt werden. Aber die Verun-
sicherung der Verbraucher 
bleibt. Für Erdgasfahrer ist 
klimaschonende Mobilität ein-
facher: Die CO2-Emissionen 
sind gegenüber Benzinern und 
Dieselfahrzeugen generell nied-
riger. Wer dann noch Ökogas 
tankt, bewegt sich besonders 
schadstoffarm und schont das 
Klima.

Beim Punto wie auch bei allen anderen 
Fiat-Modellen ist Hartmut Sell (s. u.) Ihr 
Ansprechpartner für Probefahrt und Kauf.


